
 

 
 

 

Zusatzantrag  

der Grünen - ALG 

 

eingebracht in der Gemeinderatssitzung am 25. Februar 2021 

von 

KO GR Karl Dreisiebner 

 

Betreff: Zusatzantrag zum Dringlichen Antrag „Ein zukunftsorientierter Schulterschluss 

für innovative Mobilitätslösungen in Graz mit seinem Zentralraum“ 

Der vorliegende Dringliche Antrag der ÖVP formuliert einen sehr hohen Anspruch an die zu 

befassenden Fachbeamt*innen, die Mitarbeiter*innen in der Holding Graz GmbH sowie deren 

Tochtergesellschaften und für die noch zu nominierenden externen Expert*innen. Schließlich sollen 

laut Antrag bis Juli alle relevanten Entscheidungsgrundlagen vorliegen, was unter anderem auch eine 

fundierte Ausarbeitung jener Mobilitätskonzepte und -lösungen betrifft, für die bislang noch keine 

Machbarkeitsstudie erstellt wurde. Ambitionierte Ziele und Zeitrahmen sind per se als positiv zu 

bewerten und trotzdem sollen die Qualität der Grundlagenarbeit, der fachlichen und politischen 

Diskussion, gerade wenn es um eine derart gravierende und weitreichende Entscheidung geht, nicht 

leiden müssen. 

 

In diesem Sinne stelle ich namens des Grünen Gemeinderatsklubs folgenden Zusatzantrag i.S. der 

Anfügung eines Antragspunktes 3.: 

 

3. Sollte sich im Verlauf der nächsten vier Monate herausstellen, dass der im 

Antragspunkt 2. genannte Zeitrahmen, nämlich Anfang Juli 2021, für die Entscheidung 

über die weitere Vorgangsweise nicht eingehalten werden kann, so möge dem 

Gemeinderat für die Juli-Sitzung ein Zwischenbericht inkl. eines überarbeiteten 

Zeitplanes für weitere Beschlüsse vorgelegt werden.  


